
 
 

 

 

 

INKLUSIVE FAMILIENBILDUNG. WAS IST UND WAS BRAUCHT EINE IN-

KLUSIVE FAMILIENBILDUNG? 
 

27.04.2026, 13:00 Uhr bis 28.04.2026, 13:00 Uhr 

Berlin, Living Hotel Weißensee 

FACHTAGUNG 

Familien mit behinderten Familienmitgliedern erleben sich in erster Linie als Familien – nicht als 

„Familien mit Behinderungen“. Dennoch sind sie im Alltag mit besonderen Herausforderungen 

konfrontiert. Angebote der Familienbildung können dabei wichtige Impulse geben, Orientierung 

bieten, Entlastung ermöglichen und früh einen Beitrag für eine inklusive Gesellschaft leisten. Die 

Fachtagung stellt aktuelle fachliche Empfehlungen vor und fragt, wie Familienbildung so gestal-

tet sein muss, dass sie Familien mit Kindern mit Behinderungen tatsächlich erreicht und wir-

kungsvoll unterstützt. Fachvorträge beleuchten zentrale Aspekte wie barrierearme Zugänge, in-

klusive Organisationskultur, Weiterbildung, Kooperationen mit Frühförderung und Eingliede-

rungshilfe sowie die Bedeutung verlässlicher Ressourcen. 

Praxisbeispiele aus Kommunen und Einrichtungen zeigen, wie inklusive Ansätze bereits heute 

umgesetzt werden. In Arbeitsgruppen haben die Teilnehmenden die Möglichkeit, Bedarfe aus der 

Praxis einzubringen, die Empfehlungen des Deutschen Vereins zu diskutieren und gemeinsam zu 

erarbeiten, welche Rahmenbedingungen notwendig sind, damit inklusive Familienbildung für 

alle Familien wirksam wird. 

ZIELGRUPPE 

Fach- und Führungskräfte der Familienbildung, Frühförderung, Verwaltung, Fachverbände der 

Familienbildung und Fachverbände für Menschen mit Behinderungen, Eingliederungshilfe, Wis-

senschaft und Politik 

 

KONTAKT (fachliche Fragen) 
Dörthe Gatermann 

Wissenschaftliche Referentin Familienpolitik  

030 62980 321 
Doerthe.Gatermann@deutscher-verein.de 

KONTAKT (organisatorische Fragen) 
Bärbel Winter 

Veranstaltungsmanagement 

030 62980 605 
Baerbel.Winter@deutscher-verein.de 

 

 
Save the Date 


